
Mietwagenrundreise Südafrika: Von Kapstadt nach Johannesburg
18-tägige Selbstfahrerreise durch Südafrika

Südafrika individuell erleben von Kapstadt nach Johannesburg!

Grundinformationen
Reise ID: 18764

PDF erstellt: 16.10.2025 - 18:04 Uhr

Dauer (in Tagen): 18 Tage

Verfügbare Monate: Januar bis Dezember

Ankunft: Kapstadt

Abflug: Johannesburg

Min Person: min. 2 Personen

Reisedetails
Entdecken Sie die faszinierende Vielfalt Südafrikas auf einer unvergesslichen 18-tägigen Selbstfahrerreise! Von der pulsierenden Metropole Kapstadt
über das majestätische Kap der Guten Hoffnung bis hin zu den wilden Landschaften der Cederberge und des Namaqua Nationalparks – erleben Sie
atemberaubende Naturwunder, einzigartige Tierwelten und kulturelle Höhepunkte. Freuen Sie sich auf spannende Safaris im Krüger Nationalpark,
Wanderungen im Golden Gate Nationalpark und eindrucksvolle Wasserfälle im Augrabies Falls Nationalpark. Lassen Sie sich von der Schönheit und
Vielfalt Südafrikas verzaubern und genießen Sie unvergessliche Momente in einem der faszinierendsten Länder der Welt!

Von: 01/01/2025

Bis: 31/12/2025

Preis DZ: 1690€

Preis EZ-Zuschlag: €

Preis-Zusatzkosten: 450€

Vorbehalt:

Gesichert:

Reiseverlauf
1. Tag: Kapstadt und Stadttour (-/-/-)
Individuelle Ankunft in Südafrika. Abholung des Mietwagens am Flughafen Kapstadt. Fahrt zu einem schönen Gästehaus in ruhiger Lage am Fuße des
Tafelbergs. Anschließend kann man einen Stadtrundgang unternehmen. Zu sehen sind die alte Burg, das Malaienviertel, der Company Garden und
der Greenmarket Square. 3 Übernachtungen im Gästehaus.

2. Tag: Tafelberg / Botanischer Garten Kirstenbosch (F/-/-)
Am Vormittag Auffahrt auf den Tafelberg. Das 1000 m über dem Meer gelegene Plateau bietet eine Vielzahl von Pflanzenarten. Auf einem 1,5-
stündigen, fast flachen Rundweg zum Maclear’s Beacon kann man bis in die 150 km entfernten Cedarberge schauen. Am Nachmittag Besuch im
Botanischen Garten Kirstenbosch. Neben einer Vielzahl von Proteen und Eriken kann man in einem Tropenhaus auch Wüstenpflanzen der Kalahari
und Namib bewundern.

3. Tag: Kap der guten Hoffnung (F/-/-)
Der ganze Tag steht zur Entdeckung der Kaphalbinsel zur Verfügung. Am Vormittag Fahrt entlang der False Bay mit ihren charmanten Fischerdörfern
bis nach Simonstown. Besuch einer Kolonie afrikanischer Pinguine. Im Nationalpark Besuch des berühmten Kaps der guten Hoffnung. Wer möchte,
kann auf einer aussichtsreichen 1-stündigen Wanderung zum Kap-Punkt laufen. Rückfahrt über die bergige Atlantikküste und Chapman’s Peak Drive
nach Kapstadt. Fahrtstrecke: ca. 140 km



4. Tag: Fahrt zum West Coast Nationalpark (F/-/-)
Sie verlassen heute Kapstadt und fahren zum West Coast Nationalpark, ein wunderschönes Naturschutzgebiet, das für seine reiche Vogelwelt,
atemberaubende Blumenfelder und unberührte Küstenlandschaften bekannt ist. Eines der Highlights des West Coast Nationalparks ist die
atemberaubende Langebaan-Lagune, ein Paradies für Wassersportler und Naturliebhaber. Die Lagune bietet ruhige Gewässer, die ideal zum
Kajakfahren, Windsurfen und Stand-Up-Paddeln sind. Fahrtstrecke: ca. 140 km

5. Tag: Fahrt in die Cederberge (F/-/-)
Die Weiterfahrt in die Cederberge führt landeinwärts, durch fruchtbare Täler und vorbei an ausgedehnten Weinbergen, die für die berühmten
südafrikanischen Weine bekannt sind. Nach etwa dreieinhalb bis vier Stunden Fahrt erreichen Sie die Cederberge, ein spektakuläres Gebirgsgebiet,
das für seine einzigartige Felslandschaft, seine roten Sandsteinfelsen und seine dramatischen Bergformationen bekannt ist. Sie haben die
Möglichkeit, zahlreiche Wanderwege zu erkunden, die durch die faszinierende Berglandschaft führen und spektakuläre Ausblicke auf die Umgebung
bieten. Zu den Highlights zählen der Wolfberg-Bogen, eine markante Felsformation, sowie der Maltese Cross, ein imposanter Felsbogen. Die
Cederberge sind auch für ihre reiche Pflanzenwelt bekannt, darunter die einzigartigen Fynbos-Arten, die in dieser Region heimisch sind. Fahrtstrecke:
ca. 250 km

6. Tag: Fahrt zum Namaqua-Nationalpark (F/-/-)
Die Weiterfahrt vom Cederberg-Gebirge zum Namaqua-Nationalpark führt Sie durch eine faszinierende Landschaft von wilden Blumenfeldern,
trockenen Flussbetten und weiten Ebenen. Der Namaqua-Nationalpark erstreckt sich über eine Fläche von mehreren Tausend Hektar und umfasst
eine Vielzahl von Lebensräumen, darunter trockene Flussbetten, steinige Hügel und Küstenebenen. Fahrtstrecke: ca. 440 km

7. Tag: Fahrt zu den Augrabies Falls (F/-/-)
Heute setzen Sie Ihre Reise zu den beeindruckenden Augrabies Falls fort, einem der größten Wasserfälle in Südafrika. Die Fahrt führt Sie durch die
malerischen Landschaften des Northern Cape und bietet faszinierende Einblicke in die Halbwüstenregion des südlichen Afrikas. Nach etwa sechs bis
sieben Stunden Fahrt erreichen Sie den Augrabies Falls National Park, der für seine spektakulären Wasserfälle und seine einzigartige Felslandschaft
bekannt ist. Fahrtstrecke: ca. 320 km

 

8. Tag: Augrabies Falls Nationalpark (F/-/-)
Erkunden Sie heute in Ruhe den Augrabies Falls Nationalpark. Die Augrabies Falls stürzen hier über eine Kante von etwa 56 Metern in eine enge
Schlucht und erzeugen dabei einen beeindruckenden Anblick und ein tosendes Geräusch, das die Umgebung erfüllt. Der Augrabies Falls National Park
bietet eine Vielzahl von Aktivitäten für Besucher, darunter Wanderungen entlang der Schlucht, Vogelbeobachtung und die Erkundung der
einzigartigen Felslandschaft. Der Park beherbergt eine reiche Vielfalt an Tierleben, darunter Springböcke, Paviane, Kudus und eine Vielzahl von
Vogelarten.

9. Tag: Fahrt zum Mokala Nationalpark (F/-/-)
Nachdem Sie die beeindruckenden Augrabies Falls und den umliegenden Nationalpark erkundet haben, setzen Sie Ihre Reise zum Mokala
Nationalpark fort. Nach etwa sechs bis sieben Stunden Fahrt erreichen Sie den Mokala Nationalpark, ein verstecktes Juwel abseits der ausgetretenen
Pfade. Der Park ist bekannt für seine unberührte Wildnis, seine vielfältige Tierwelt und seine atemberaubende Landschaft. Der Mokala Nationalpark
ist besonders berühmt für seine Bestände an Spitzmaulnashörnern, Giraffen, Zebras, Gnus und einer Vielzahl von Antilopenarten. Fahrtstrecke: ca.
550 km

10. Tag: Fahrt nach Bloemfontein (F/-/-)
Die Fahrt führt Sie weiter nach Osten. Heute geht es nach Bloemfontein, einer netten Stadt mit zahlreichen Parks. Interessant ist der Naval Hill, sowie
zahlreiche Parks in der Stadt. Fahrtstrecke: ca. 250 km

11. Tag: Fahrt zum Golden Gate Nationalpark (F/-/-)
Es geht weiter zum Golden Gate Nationalpark auf einer der schönsten Straßen Südafrikas. Am Nachmittag ist noch eine kleine Wanderung möglich.
Besonders zum Sonnenuntergang leuchten die Berge golden. Fahrtstrecke: ca. 300 km

12. Tag: Ithala (F/-/-)
Fahrt durch das fruchtbare Hochland ins schöne Ithala Game Reserve. Dieses beeindruckt vor allem durch seine Vielseitigkeit auf kleinem Raum mit
über 1000 m Höhenunterschied. Übernachtung in großzügigen reetgedeckten Chalets. Fahrtstrecke: ca. 370 km

 

13. Tag: Königreich Swasiland (F/-/-)
Nach einer Pirschfahrt verlassen Sie den Park und erreichen in ca. einer Stunde die Grenze zum Königreich Swasiland. Durch das subtropische
Tiefland erreichen Sie das Hlane Wildschutzgebiet. Mit Glück können Sie heute eines der hier lebenden Spitzmaulnashörner beobachten.
Übernachtung im Camp. Fahrtstrecke: ca. 250 km



14. Tag: Auf in den Krüger Nationalpark (F/-/-)
Sie verlassen das Schutzgebiet und fahren entlang der Lebomboberge zum Krüger Nationalpark. Bereits am Eingangstor lohnt sich ein Stopp, um den
Fluss nach den ersten interessanten Tieren Ausschau zu halten. Der Park beherbergt verschiedene Landschaftstypen. Im Süden ist es bergiger und
dichter bewachsen, im Norden ist es trockener und wärmer. Ganz oben im Norden kommen mehr Affenbrotbäume dazu. Übernachtung in Skukuza.
Fahrtstrecke: ca. 200 km

 

15. Tag: Safari in die Parkmitte (-/-/-)
Morgens sind die Tiere am aktivsten. Gehen Sie früh morgens auf Pirsch. Nach dem Frühstück reisen Sie weiter in die Parkmitte. Am Orpen-Dam
können Sie eine Vielzahl von Wasservögeln sehen. Sie erreichen das Olifantscamp, welches die schönste Lage des Parks 100 m über dem
Olifantsfluss mit sehr guter Fernsicht bietet. Fahrtstrecke: ca. 150 km

16. Tag: Fahrt nach Graskop (-/-/-)
Gehen Sie doch heute mit einem Ranger zu Fuß auf Pirsch und lernen mehr über das Tierverhalten, die Markierungen der Territorien und die
Nützlichkeit der Pflanzen für die Einheimischen. Später fahren Sie weiter nach Graskop. Fahrtstrecke: ca. 250 km

17. Tag: Fahrt nach Pretoria (F/-/-)
Sie fahren heute über Pilgrim’s Rest zum Blyde River Canyon. Sie haben die Möglichkeit, die Bourke’s Luck Potholes, ein imposantes System von
Strudelkesseln, durch das der Blyde-Fluss seinen Weg in die Blyde-Schlucht bahnt, zu besichtigen. Manchmal kann man eine Herde Bärenpaviane
sehen. Über den höchsten Pass Mpumalangas, den Long Tom Pass, führt die Strecke nach Sabie und weiter nach Pretoria, wo Sie heute übernachten.
Fahrtstrecke: ca. 370 km

18. Tag: Heimreise (F/-/-)
Fahrt zum Flughafen, Abgabe des Mietwagens und Rückflug.

Leistungen
17 Übernachtungen in Gästehäusern und Lodges mit eigener Dusche/WC

Mietwagen mit Vollkasko und unbegrenzten Kilometern

Verpflegung laut Programm (F= Frühstück, M= Mittagessen, A= Abendessen)

ausführliches Informationsmaterial

Nicht im Preise enthalten
internationaler Flug

nicht genannte Mahlzeiten und Getränke

persönliche Ausgaben, Trinkgelder

Sämtliche Eintritte der Programme (ca. 160,- €)

Reiseversicherungen

Einwegmiete Kapstadt-Johannesburg ca. 120 € vor Ort zahlbar

Generelle Hinweise
Für die Einwegmiete von Kapstadt nach Johannesburg sind vor Ort ca. 120 € obligatorisch zahlbar.


